
 	  Gefühlsgier hat Folgendes geschrieben:			  Mir fällt es wirklich schwer, mich zu dem Stil der hier
eingestellten Texte zu äußern. Das möchte ich lieber anderen überlassen und sowohl zu diesem als zu den
anderen Beiträgen die inhaltlichen Eindrücke schildern, die ich beim Lesen bekommen habe, sowie im
Anschluss ein kleines Fazit geben, woran man bei mir hier in etwa ist.





ich mag es, wie das Leben des LI hier chronisch von oben nach unten beschrieben wird. Besonders
gelungen finde ich die Spiele mit den Vorsilben, z.B:



 	  Zitat:			  	

ge_übt_lernt_spickt zu haben

nicht ans ver_setzen_petzen	





Ich lese die Zeilen immer wieder und es wirkt und arbeitet in mir. Es fasziniert mich, dass du schreibst, dass
dein LI sich(sinnigerweise) nicht an seine ersten Minuten erinnern kann, aber auch nicht an weitere
Erlebnisse in seinem Leben, von ihnen eine prägenden Charakter haben, sodass sie meisten Menschen sich
wohl an diese Erfahrungen erinnern.



Leider fehlen mir jetzt weitere Worte. Nicht etwa, weil der Text nichtssagend ist. Ganz im Gegenteil, er sagt
so viel. Als Leser könnte man den Eindruck bekommen, das LI hätte aufgrund fehlender (oder teils auch
wahrscheinlich verdrängter) Erinnerungen nichts zu sagen, aber man kann eben nicht nicht kommunizieren.



Die Sache mit der Bewertung war für mich sehr eng, die Grenzen fließend. Ich habe lange überlegt, viele
meiner ersten Eindrücke korrigiert, einiges abgewogen...aber das war es letztendlich für mich.



sehr gerne gelesen!	



Liebe Gefühlsgier,



ich danke  dir für deine Zeilen und bin überwältigt. Das Gedicht hat in dir sehr viele Bilder erzeugt, vielleicht ein
Bombardement an Eindrücken und Möglichkeiten, was LI und dessen Leben angeht. Nein, das Gedicht liefert
keine Antworten, warum sich LI nicht erinnert, und ich wollte auch keine Erklärung im Verlauf des Gedichts
nachliefern. Das fände ich zu platt und hätte mir das Gedicht verwässert. Ich bin es selbst mehrmals
durchgegangen und ich finde, das Gedicht bietet dem Leser genügend Freiräume, sich ein
passend_möglich_es "warum" vorzustellen. Du hast einige schöne Gedanken und
Interpretationsmöglichkeiten festgehalten. Prima.



Ich freue mich sehr, dass dir das gefallen hat. Eine unglaubliche Platzierung in deiner persönlichen Top Ten.

Danke!



LG,

Constantine
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